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terben .

Nro . 8 . Quagttett :

Lored . Theurer Onkel ! welch Geſchicke
Fuͤhrt in dieſem Augenblicke
Mich in euren Vaterarm .

Herzog . Ha ! wie konnteſt du mich entdecken ,

135 Blick ſpricht Angſt und Schrecken ,
Rede —verbirg mir nichts .

Lored . Entſetzen , Angſt und Wehe

u. Herz . Iſts , was ſein Anblick verkuͤndet .

Ach, alles was ich ſehe /
Alles mehrt meine Qual .

Ant . u. Ach Herr ! folgt meinem Worte !

Bernar . Geſchwin d macht auf die Pforte ,
Noch koͤnnt ihr euch befreyn .

Lored . Ich hoͤrte von Mord ſie ſprechen ,
Begiengt ihr ein Verbrechen ,
Dann fliehet , o fliehet !

Herzog . Was ſprach man weiter ?

Ant . Ber .
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oͤffnet doch die Thuͤre !
Lored . Man ſagt von einer Gattin

Die heimlich —— —

Ant , u. Ach Herr! ſie brechen
Bernar . Die

Thuͤren wuͤthend ein .

Herzog . Wetter !

Lored . Sie waͤre ermordet

In dieſem alten Schloſſe.
Ant . Ber . Sie laͤrmen immer ſtaͤrker .
Lored . Euch nennt man als den Thaͤter .
Herzog . Mich als den Thaͤter ? — Nun weiter ,

Lored . Auch ſey ein Sohn verloren

Den ſie eucheinſt geboren .
Ant . Ber . Ach Herr! ſo hoͤrt doch!
Herzo g. Weh mir ! ich bin verloren .

Ant . Ber . Schon ſind ſie an den Thoren .

Herzog . Verſchmachten —ha entſetzlich !
Lored . Was ſpricht et von Verſchmachten ?

Er ſcheint verrückt zu ſeyn .
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Ant . Ber . Sie dringen zu den Thoren ,

Wie wuͤthend ſchon herein . Lor

Herzog . Weh mir ! ich bin verloren ! gRe

Nichts kann mich mehr befreyn .

Nighe Ginale .

Soldat . Da iſt er , da , der Thater !
Der grauſamſte der Vaͤter !

Herzog . Wer wagts mich anzuruͤhren ? E

Soldat . Auf , auf , ihn fortzufuͤhren .
IN Sein Kind und auch Camilla

Schreyn Rache uͤber ihn .

Herzog . Camilla ? —nein , nein ! o hoͤret ! Lor
15 Lored . Camilla ? — o Gott erklaͤret ! C

* Erklaͤret euch .

Herzog . Laßt mich , o hoͤret! Lot

Soldat . Nein , nein ! hurtig ! ergebt euch⸗ 6

Folget des Koͤnigs Willen .

Fort ! fort ! “ For
Herzog . Seyd ruhig : C

Soldat . Nein , nein !

Lored . O laßt ihn ! Lor
Herzog . Camilla ! — Weh der Armen !

Lored . Erklärt euch! habt Erbarmen !

Soldat . Nein , kein Erbarmen !

Lored . Welche verwegne Frechheit !
Wie ſoll ich ihn befreyn ? C

Herzog . Nichts kann mich mehr befreyn . Lor
Soldat . Fort ! fort ! C

Lored . O laßt ihn , ſeyd ruhig ! 5
Lot

Herzog . Sie laſſen ? — Nie werd ichs können 2

Ach ruͤhrt mein Schmerz euch nicht ! —

O Sohn , ſey du mein Retter !

Lored . Richts ſoll von euch mich trennen ! C

Rettung wird mir zur Pflicht . Lor

Soldat . Habt kein Erbarmen !

Fort ! fort !
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